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             19.07.2022 

 

Anfrage der AfD-Fraktion: Unterstützung von Geringverdienern und 

Regelsatzbeziehern im Zuge des Ukrainekonflikts 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Tischler, 
 
in einem Kommentar von Frau Theresa Martus in der WAZ Ausgabe vom 18.05.2022, gibt 
diese an, dass rund 13 Millionen Menschen in Deutschland von Armut betroffen seien.1 
Jedes fünfte Kind wächst in Armut auf. Auch 20 Prozent der Vollzeitbeschäftigten fallen in 
die Gruppe der Geringverdiener, da sie ein Bruttoeinkommen erzielen, dass sich unterhalb 
von 2300 Euro brutto bewegt. Preissteigerungen im Zusammenhang mit dem anhaltenden 
Ukrainekonflikt kommen noch erschwerend hinzu.  
 
Daher bitten wir um Beantwortung folgender Fragen:         
 

1. Welche Planungen einer finanziellen Direkthilfe an die von Armut betroffenen 
Personen werden in Bottrop angestrebt, oder wurden bereits umgesetzt?    

 
2. Wie soll eine adäquate Versorgung von Zugewanderten Personen nach Bottrop 

gewährleistet werden, wenn es einem großen Teil der einheimischen Bevölkerung 
bereits an finanziellen Mitteln zu ihrer Grundversorgung fehlt?   
 

3. Wurde bereits ein Spendenkonto durch die Stadt Bottrop eingerichtet, durch welches 
Betroffene Personen aus Privater Hand zusätzlich unterstützt werden können?   

 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Patrick Engels  
 
Fraktionsvorsitzender der AfD Bottrop 

 
1 https://www.waz.de/politik/inflation-steigenden-preise-entlastung-ampel-ukraine-krieg-id235388837.html 
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